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Viel tr;nken I

Moor bindet Ciftstoffe im Körper und auf der Haut. Deshalb
während der Moorkur besonders viel trinken, damit diese aus-
geleitet werden. Optimal sind stilles Wasser oder ausleitender
Kräutertee.

Dran bieihen - denn,4usdar.rr:r wirrj [:t,l*hntl
Nicht die einmal verwendete Moor-Menge, sondern die Kon-
sequenz und Dauer der jeweiligen Anwendung, ergänzt um
einen gesunden Lebensstil, beeinflussen die Wirksamkeit.

itichtig pftregen und nachruhenl
Nach einem Moorvollbad keine chemischen Produkte für die
Pflege verwenden! Nur mit klarem Wasser abduschen und ca.
eine halbe Stunde nachruhen! Nicht sichtbare, feine Moorpar-
tikelchen auf der Haut wirken in dieser Zeit noch nach.

Nur l",Jatur purl
Die im Moor natürlich enthaltenen, wertvollen Huminsäuren
verlieren einen großen Teil ihrer Wirksamkeit in Verbindung
mit chemischen Beigaben. Deshalb achten Sie beim Kauf dar-
auf, dass Sie nur 100% naturreine Moorprodukte erhalten.

\,Vann warm, wann kalt anwencjen?
Die Medizin empfiehlt kalte Moorpackungen bei akuten Ent'
zündungen und warme Moorpackungen in der chronischen,
nicht akuten Phase. Man geht heute aber immer mehr dazu über
das persönliche Wohlbefinden als Temperaturregler zu sehen.
Finden Sie lhre ganz persönliche Wohlfühltemperatur heraus.
Beginnen Sie beim Moorbad langsam, mit Fuß- oder Sitzbädern
und unteren Temperaturen, und tasten Sie sich langsam an lhr
wohltemperiertes Moorvollbad heran.

Sie wollen mehr über clie gesunden Wirkirngen des Naturheil-
mittels Moor rvissen?
ln unseren beiden Büchern schildern moorkundige Arzte, Heil-
praktiker und Österreichs bekannter Moor- und Kräuterkundi-
ge Franz Fink, ihre langfährigen Erfahrungen und zeigen Ihnen
wie Sie Moor und Kräuter wirksam anwenden können.

AIts Naturheilmiftel Moor, Natürlich vorsorgen und heilen mit Heilmoor
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- Moorbrei und -schwebstoffbad, als Voll-, Teil-, Arm-, Fußbad,
- Moortamponade,
- Mooreinlauf,
- Canzkörper- u. lokale Teilkörperpackung, warm oder kalt,
- Trinl<kur (innerlich),
- Canzkörper- u. Teilkörperwickel (2.8. Leberwickel, Bauchwickel),
- Moorkneten und Moortreten,
- Moorkosmetik (Haut-, Celenk-, Wundpflege, Sonnenschutz).

Nicht jede dieser Anwendungsformen eignet sich für die Heimthe-
rapie. So werden Canzkörperpackungen und Moortamponaden
meist nur in naturheilkundlichen Kliniken und Praxen verabreicht.

Moorschwclislof fbad
Eine Moorbadkur regt die Zellfunktionen
und Selbstheilungskräfte an und fördert
die Ausscheidung von Ciftstoffen. Seine
Wärme (35-41 Crad C) wirkt entkramp-
fend, löst Verspannungen und fördert die
Schlafqualität. Kontraindikationen: akute
lnfekte, Fieber, Tumor, Schwangerschaft,
Herz-, Kreislauferkrankung, Tuberkulose.

Mor.irpackungen - külrl, warnr
Lokalam Körperin kalteroderwarmerForm,
wird die naturreine Moorpaste aufgetra-
gen. Erwärmen Sie das Moor im Wasserbad
auf ca.40 Crad C. KLihlen Sie die Moorpa-
ste im Kühlschrank auf ca.7-10 Crad C ab.
Anwendungsgebiete sind akut und chro-
nisch entzündliche Erkrankungen der in-
neren Organe, Muskeln, Celenke, Haut.
Ein warmer Leberwickel unterstützt die
Leber in ihrer natürlichen Entgiftungsar-
beit z.B. nach Krankheit, Operation und
bei Fastenkuren.

Mrior zunr Trinkerr, innerlich
Trinkmoor wird meist therapieergänzend
eingesetzt, z.B. bei akuten oder chronisch
entzündlichen Beschwerden der Haut
und Organe, hormonellen Disbalancen,
entgleisten Werten, Erschöpfung, Wund-
heilungsstörung, lmmunschwäche, Er-

krankungen durch Viren, Pilze, Bakterien,
Strahlen und Umwelt. Kaufen Sie hier nur
naturbelassene Trinkmoore ohne jegliche
Beigaben wie Vitamine.

(c) Verlag Christa Klickermann, Von-Brandl-Str. 10, D 83410 Laufen
wwwklickermann.net, wwwheilmoor.info,
www.heilkraeuterwissen.com, Email: redaktion@klickermann.net

Beide Bücher erhalten Sie bei

ausgewählten Partnern im

Cesundheitsfachhandel und im

Buchhandel.
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Wer schon einmal das Vergnügen hatte in Moor zu baden, kennt die
wohlig wärmende Kraft die auf Körper, Ceist und Seele strömt.

Für unsere Cesundheit ist Moor aber sehr viel mehr als ein trendi-
ges Wohlfühl-Vergnügen. Seine ganzheitlich gesunden Wirkungen
auf unseren Organismus sind das Ergebnis eines wertvollen Zu-
sammenspiels vieler gesunder Einzelwirkungen. Moor zählt heute
zu Recht zu den bewährtesten Naturheilmitteln unserer Zeit. Welt-
weiten klinischen Forschungen verdanken wir heute umfassendes
Moorwissen und wirksame, schonende Anwendungsformen für
Kur und Heimtherapie.

Aktiv und beweglich bleiben, durch eine den ganzen Menschen
erfassende und alle Sinne ansprechende Cesundheitsvorsorge -

diesem Bedürfnis kommt das alte Naturheilmittel Moor auf Crund
seiner vielseitigen Wirkungsweisen näher, als so manches ausge-
klügelte Medikament.

Vorsorgen, iindern, hei [en, regenerieren
Moor wird im klinischen Bereich seit gut'100 Jahren angewendet.
Bekanntwurde es vor allem durch beeindruckende Heilerfolge bei
Erkrankungen des Bewegungsapparates, der Haut und bei Frauen-
Ieiden. Dass dieser wertvolle Naturstoff heute mit großen Erfolgen
auch in der Krebsnachsorge, zur Kräftigung des lmmunsystems
und des vegetativen Nervensystems, bei Strahlen-Umwelt-, Ver-
giftungs- und Chemieschäden und bei organisch entzündlichen
Erkrankungen eingesetzt wird, wissen jedoch nur Moorkundige.
ln Zeiten hoher physischer und psychischer Belastungen ist Moor
ein wertvoller und wärmender Kraftquell.

DAS CANZE IST MEI-{R. ALS DIE SIjMME SEII.,JER TEILEI

Moor ist heute wissenschaftlich gut erforscht. So wissen wir, dass
schon Nanogramm der im Rohstoff Moor enthaltenen, wertvollen
Huminsäuren für den größten Teil der gesundheitlichen Wir-
kungen im Körper genügen. Über die Haut kann ein gewisser Teil
der Wirkstoffe aufgenommen werden, bis eine Sättigung eintritt.
Aktuelle Forschungen an der Universität Jena widmen sich der-
zeit den blutgerinnungshemmenden und den Strahlenschutzwir-
kungen des Moores.

5o wirkt Moor im Körper
Moor wirkt thermisch, also durch Kälte oder Wärmereiz. Es gibt
die Wärme oder die Kälte langsam und gleichmäßig an die be-
troffenen Körperstellen ab. Durch diesen langanhaltenden Kälte-
oder Wärmereiz werden Stoffwechsel und Durchblutung stark
bis in tiefe Körperschichten angeregt/ gesunde Prozesse im ge-
samten Organismus angestoßen und die Selbstheilungskräfte im
Körper aktiviert. lnnerlich wirken die Huminsäuren über unsere
Schleimhäute im Körper entzündungshemmend, ausgleichend
und kräftigend.

Welche der gesunden Moorwirkungen zum Tragen kommen, ist
von der Anwendungsform, der Anwendungsdauer und dem ver-
wendeten Moor abhängig. lm ldealfall ergänzen sich innere und
äußere Mooranwendungen zu einer wirkungsvollen Einheit, in
Fachkreisen bezeichnet als CANZHEITLICHE MOORTHERAPIE.

Beispiele erwiesener biochemischer Wirkungerr
antibakteriell, antiviral, immunmodulatorisch,
antimykotisch, antiphlogistisch, hautglättend u. ;fo,dt
-straffend, regenerierend, regt Ostrogenproduktion an,'q-'§ft
giftstoffbindend, schmerzlindernd, entzündungshemmend,-[{e.\'
abschwellend, hautregenerierend. 

;:[}[).
Moor lindert Schmerzen - mehrfach
Moor hemmt die Bildung der Prostaglandine (Botenstoffe), welche
an der Schmerz-, Fieber- und Entzündungsbildung beteiligt sind.
Die Huminsäuren beeinflussen die Celenkflüssigkeit günstig, wir-
ken entkrampfend auf die glatte Muskulatur, beruhigend auf die
Nervenenden und schützen die Schleimhäute vor Ciftstoffen.

Wie lange muss män Moor anwenden?
Auch wenn man mit einer einzigen kalten Moorpackung bei Ent-
zündungen die schmerzlindernde Wirkung schon spürt, so ist
Moor in der Regel kein Einmal-Therapeutikum. Ob Badekur oder
Trinkkur - es empfiehlt sich meist eine kurmäßige Anwendung ab
3 Wochen. Als gesichert gilt, 

f 
e länger eine Moorkur dauert, umso

nachhaltiger ist auch ihr gesunder Effekt. Die Anwendungsdauer
hängt davon ab, ob Sie Moor vorsorglich, z.B. für eine immunkräf-
tigende Kur, oder nachsorglich, z.B. aufbauend nach langer Er-

krankung oder zur Linderung und Heilung chronischer Erkran-
kungen einsetzen.

BEKANNTI ANW§NDUNCSCEBI EI'E

Erkrankungen des ilewegu ngsapparätes

z.B. degenerative und entzündliche Celenkserkrankungen (Ar-
throse, Rheuma), Ischialgien, Muskelerkrankungen (z.B.Weich-
teil rheu ma, Muskelschwu nd), Polyarthritis, Osteoporose, begün-
stigt die Heilung von Knochenbrüchen.

lnnere Medizin
z.B. Verdauungsschwäche, Kreislaufschwäche, Bluthochdruck,
niedriger Blutdruck, Entzündungen der inneren Organe - wie
Leber, Calle, Magen, Bauchspeicheldrüse, Zwölffingerdarm und
Darm, hormonell ausgelöste Stoffwechselstörungen, wie Adipo-
sitas und Magersucht, Bronchialerkrankungen, Kreislaufdysregu-
lation, Cicht, Erkrankungen der ableitenden Harnwege, Nieren-
schädigungen, Prostatitis, Herpes Viren, Colitis, Morbus Crohn.

Dermatologischer Kreis
z.B. Erkrankungen durch Bakterien, Pilze, Viren, Neurodermi-
tis, Akne, Psoriasis, Sonnenschutz, Ekzeme, Flechten, Mykosen,
Wundpflege.

Cynäkologischer Kreis
z.B. hormonelle Störungen, Beschwerden durch Wechseljahre
und Menstruation, Prämenstruelles Syndrom, Unterfunktion der
Eierstöcke, Herpes, Reizblase, Sterilität, Infektionen durch Herpes
und Papilloma Viren, Störungen der Libido.

liehahilitatir:nsmedizin
z.B. Abwehr- und Regenerationsschwäche nach Operation, Krank-
heit, lmmunmodulatorische Schäden, Kontaminations-
schäden, Biostimulationsmängel, Nachbehandlung nach
Operationen am Bewegungsapparat.

Ticrheilkuncle
Wird bei Haus- und Zuchttieren vorsorglich, bei Beschwerden von
Magen-Darm, zur allgemeinen Steigerung der Abwehrkräfte, Fell-
pflege und bei Aufzuchtproblemen, wie Störungen der Nahrungs-
aufnahme und -verwertung, sowie Erkrankungen am Bewegungs-
apparat, m it beeind ruckenden Erfolgen ein gesetzt.

Das Einzigartige an Moor
lst seine ganzheitliche Wirkung. Sie baden in Moor *5 , @

wegen Neurodermitis, bekommen dabei gratis eine #-'1ät
Extra-Portion Immunstimulans, gute Nerven, einen t(t'f,
ruhigen Schlaf und eine reine, glatte Haut am Körper. ([ö

db


